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Hurch die Poſt unter Nr 2352 Mk 1,25 pro Quart exel Beſteügeld
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90 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen hoher Rabatt
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für Halle und den Saalkreis
Telephon No 312

2 Jahrgang

Für die Redaktion verantwortlich
Friedrich Baumann Politiſcher Theil und Feuilleton

Wilhelm Teske Lokales und Allgemeiner Thell
Adolf Findeiſen Jnſeratentheil

ſämmtlich in Halle a S
Redaktion Zinksgartenſtraße Nr 44 Hof II

Sprechſtunde 6 Uhr Nachmittags

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S

Verbreitungsbezirk Ammendorf Nadewell Beeſen
Cröllwitz Delitz a

Reideburg Nothehaus Schafſtädt Schiepzig Schlettau

Diemitz Dieskan Domnitz Dölan DöllniLaudsberg Laugenbogen Lauchſtädt Lettin Liestan Löbejün Mer
Beeſenlaublingen Bennſtedt Beuchlitz Bitterfeld Brachſtedt Brehna Bruckdorf Cauena Cönnern Cöthen i Anh

Eidsleben Giebichenſtein Gröbers Schwoitzſch Gutenberg Hohenthurm Helbra Holleben Höhnſtedt Köchſtedt
eburg Nauendorf Naumburg Niemberg Nietleben Oberröblingen a Osmünde Pafſendorf Pranitz Querfurt

chraplau Schrenz Seeben Sennewitz Steuden Stumsdorf Tentſchenthal Trotha Wansleben Wettin Zörbig Zſcherben

Die heutige Nummer umfaßt S Seiten

Abonnements
auf den auch Sonntags erſcheinenden General Anzeiger
werden von unſerer Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 36
ſowie von unſeren Boten und Filialen fortwährend entgegen
genommen Der Abonnementspreis beträgt pro
Monat 50 Pfennig frei ins Haus Jeder Abonnent
hat das Recht gegen Vorzeigung der Quittung ein Jnſerat
von 3 Zeilen koſtenlos einrücken zu laſſen

De Der General Anzeiger iſt die einzige
täglich erſcheinende Zeitung in Halle a S

xyx mZ e oDas Recht des Fürſten Bismarck
Halle 24 Juni

Die Hamburger Nachrichten veröffentlichen folgenden offen
bar aus Friedrichsruhe inſpirirten Leitartikel

Die New York Sun vom 9 Juni beſchäftigt ſich in einem
The Chatter about Bismarck überſchriebenen Artikel u A mit
en Ermahnungen die anläßlich der Friedrichsruher Jnterviews

an die Adreſſe des Fürſten Bismarck gerichtet worden ſind Die
draſtiſchen Ausführungen des Newyorker Blattes ſind für uns
nicht mittheilbar Nur einen Satz greifen wir heraus Er lautet
in der Ueberſetzung

Es hieße die Jnſolenz auf den Gipfel der Unſinnigkeit treiben
wenn man dem größten Wohlthäter den Deutſchland
jemals gehabt hat die Freiheit der Rede verweigern wollte
deren ſich die ultramontanen und fortſchrittlichen Politiker erfreuen
und die demnächſt auch den Sozialiſten durch den Verfall des
r Geſetzes gewährt werden ſoll durch das ſie bis dahin ge
ebelt worden ſind

Die hier geäußerte Anſicht wird der Zuſtimmung aller ehrlichen
Leute nicht entbehren Fürſt Bismarck ſelbſt hat es mehrfach zu
letzt beim Empfang der Düſſeldorfer Deputation ausgeſprochen
daß er ſich das Recht jedes Privatmannes auf freie
Meinungsäußerung nicht ſchmälern laſſen und ſich hierin
auch nicht durch die guten Rathſchläge ihm früher wohlgeſinnter
Blätter beirren laſſen werde Man ſollte meinen daß es der
weiteren Erklärung des Fürſten er glaube nicht daß er nach dem
20 März weniger in der Lage ſei ein richtiges Urtheil zu fällen
und richtig zu handeln als vorher und er fühle ſich durchaus im
Stande die volle Verantwortung für ſein Auftreten zu übernehmen

daß es dieſer Erklärung nicht erſt bedurft hätte um urtheils
fähige Zeitungen davon zu überzeugen daß die Ertheilung von
guten Lehren dem Fürſten gegenüber ebenſo unpaſſend wie un
nöthig ſei Man geht aber wohl nicht fehl mit der Annahme daß
die deutſchen Preßorgane die dem Fürſten Bismarck das Reden
verbieten wollen keinen anderen Zweck haben als an höchſten
Stellen Verſtimmung gegen den Fürſten hervorzurufen
Dem Beſtreben dieſen Zweck zu erreichen fällt die Einſicht zum
Opfer daß die betreffenden Blätter damit das Gebiet ihrer
ſonſtigen politiſchen Auffaſſungen bezüglich des Rechtes auf ſelbſt
ſtändige Meinungsäußerung verlaſſen und daß ſie indem ſie dem

Fürſten Bismarck die freie Meinungsäußerung beſchränken auch
für ſich auf das Recht dazu verzichten und es aufgeben müſſen
Selbſt der königtreueſte Miniſter oder Staatsbürger kann unter
Umſtänden anderer Anficht ſein als ſein Monarch Jſt es nach
der Meinung der fortſchrittlichen Preſſe die Pflicht eines ſolchen
Mannes ſeine Meinung zu ändern zu verſchweigen oder ſie
auszuſprechen ſoweit es ohne Verletzung der Ehrerbietung gegen
den Monarchen geſchehen kann Miniſter die in Preußen mit
den königlichen Auffaſſungen nicht übereinſtimmen ſind deshalb nicht
von der Pflicht entbunden ihre Ueberzeugung von dem was im
Landesintereſſe zu empfehlen ſei dem Monarchen gegenüber zu
vertreten Jhre Pflicht iſt das zu rathen was ſie für recht und
nützlich halten und eventuell wenn ihr Rath kein Gehör findet in
ihrem Gewiſſen zu erwägen ob ſie beſſer thun ſich zu fügen oder
zu gehen Ein Privatmann iſt aber kein Miniſter und wenn er
es früher geweſen iſt ſo nimmt ihm das nicht das Recht zur
offenen Ausſprache ſeiner Gedanken

Wir glauben nicht daß in unſerem Blatte jemals ein unehr
erbietiges Wort gegen Se Majeſtät den Kaiſer enthalten iſt Für
die Behauptung aber daß dergleichen in den Berichten auswärtiger
Jnterviewer des Fürſten Bismarck vorgekommen ſei fehlt es bis
jetzt an jeder beweiſenden Citirung beſtimmter Sätze oder Gedanken
aus den Berichten Man begnügt ſich mit allgemeinen Be
hauptungen und da nur wenige Leſer dergleichen ausländiſche Be
richte in extenso leſen ſo iſt es leicht die Tragweite derſelben
durch abrupte Auszüge zu entſtellen Wenn man aus den Be
richten den Schluß ziehen könnte daß Fürſt Bismarck als
Privatmann Anſichten hat denen die Allerhöchſte Zuſtimmung
fehlt ſo wird darin noch kein genügender Grund gefunden werden
können ſolche Anſichten überhaupt nicht in der Preſſe zum Aus
druck zu bringen ſo lange die Form und die Ehrerbietung gewahrt
werden auf welche die Krone in monarchiſchen Ländern ein
Recht hat

Die Sätze ſind ſo einfach daß die ganze Verbiſſenheit der
radikalen Auffaſſungen dazu gehört um ſie zu beſtreiten
und einem Manne der vierzig Jahre lang in den oberen Regionen
unſerer Politik thätig geweſen iſt das Recht aberkennen zu
wollen eine eigene Meinung zu haben und ſie öffentlich aus
zuſprechen

Bezüglich der immer wieder auftauchenden Frage ob Fürſt
Bismarck eventuell ein Abgeordnetenmandat annehmen würde
äußert ſich angezogenes Hamburger Blatt wie folgt Wir glauben nicht
zu irren wenn wir meinen daß falls Fürſt Bismarck vorausſetzen müſſe
er werde auf Grund ſeiner Prinzipien und Anſchauungen ge
nöthigt ſein gegen die neue Regierung Stellung zu
nehmen er ein Reichstagsmandat überhaupt nicht
acceptiren würde Andererſeits dürfte ihn ſeine Zuſtimmung zu
der jetzigen Regierungspolitik im Großen und Ganzen allerdings
nicht abhalten in einzelnen Fragen eine abweichende Anſicht zu
äußern wenn ihm dies nothwendig und nützlich erſcheinen ſollte

Politiſche Urberſinht
Deutſches Reich

Berlin 23 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer
wird morgen Abend Potsdam verlaſſen und von der Matroſen
ſtation aus mittels des Dampfers Alexandria ſich nach Spandau
begeben und von dort aus im Sonderzuge die Reiſe nach Kiel
antreten Die Kaiſerin und die kaiſerlichen Prinzen dürften

Ü

vorausſichtlich am 26 d M von Potsdam nach Saßnitz abreiſen
Das ſchon in unſerem geſtrigen Blatt erwähnte 150 jährige

Jubiläum der Gardes du Corps nahm unter Betheiligung
der ganzen Kaiſerlichen Familie einen glänzenden Verlauf Das
Regiment marſchirte am Montag Vormittag vor der Rampe des
Neuen Palais der Kaiſerlichen Sommerreſidenz bei Potsdam auf
wo der Kaiſer die Panzerreiter begrüßte ſich an die Spitze des
Regiments ſetzte und mit demſelben ſeinen Einzug in die reich
geſchmückte Stadt hielt Am Thore wurden der Kaiſer und das
Regiment von den ſtädtiſchen Behörden Potsdams begrüßt Leider
regnete es in Strömen Durch die Stadt ging der Marſch nach
dem Luſtgarten wo in Gegenwart der Kaiſerin und aller Fürſt
lichkeiten der Kaiſer eine Anſprache an das Regiment hielt Er
erinnerte daran wie vor 150 Jahren Friedrich der Große
die Gardes du Corps errichtet welche ſich ſtets als eine Muſter
truppe gezeigt hätten Bekannt ſei das Wort daß keine Schlacht
verloren ſei bevor nicht die Gardes du Corps eingegriffen hätten
Der Kaiſer ſprach die Hoffnung aus das Regiment werde ſich auch
in Zukunft der Vergangenheit würdig zeigen Hierauf
hielt Feldpropſt Dr Richter die Feſtrede nach welcher der Kaiſer
das Regiment ſeiner Gemahlin und ſeiner Mutter vorführte Bei
dem folgenden Mahle trank der Kaiſer auf das Wohl des Regi
ments für die Mannſchaften fanden beſondere Beluſtigungen ſtatt

Beim Reichskanzler von Caprivi wird am
Donnerstag dieſer Woche ein parlamentariſches Garten
feſt ſtattfinden

Fürſt Bièmarck empfing eine Deputation die ihm
eine Adreſſe der Berliner Konſervativen überreichte Er
äußerte ſich dabei über die Gründe ſeines Rücktrittes und gab
diesmal im Gegenſatz zu früheren Aeußerungen Meinungs
verſchiedenheiten mit den Miniſterkollegen an Seine Meinung zu
ſagen werde er ſich nicht nehmen laſſen auf eine Kritik des
engliſch deutſchen Abkommens verzichte er Der weitere Jnhalt der
Unterhaltung entſprach dem ähnlicher früheren Geſpräche

Staatsſekretär Dr von Stephan hat dem
Berliner Bismarck Komitee als Ergebniß einer Sammlung
unter den Poſtbeamten die Summe von 21,082 Mark über
wieſen Das Dresdener Komitee ſandte 8877 Mark 75 Pfennige

Finanzminiſter von Scholz hat dem Kaiſer ſein
Entlaſſungsgeſuch im Hinblick auf ſein Augenleiden einge
reicht Die Annahme desſelben iſt zweifel los Ueber den
Nachfolger verlautet noch nicht völlig Sicheres ſiehe unten

Der Wechſel in der Finanzleitung iſt entſchiedene
Sache Wir verzeichneten bereits vorſtehend die Thatſache daß
Miniſter Scholz ſeine Entlaſſung gefordert hat Wie man
wiſſen will ſoll Oberbürgermeiſter Miquel in die Regierung be
rufen werden Auch ſoll der Generaldirektor der Krupp ſchen Werke
Geh Finanzrath Jenke für den vakanten Poſten in Ausſicht ge
nommen ſein Wahrſcheinlich wird die Stelle eines verant
wortlichen Reichsminiſters geſchaffen werden und eine Aera
wichtiger Steuerreformen beginnen

Die Vertagung des Reichstages wird wahrſchein
lich zum 6 Juli erfolgen Bei der zweiten Leſung der Mili
tärvorlage wird der Reichskanzler eine Vermehrung der Dispo
ſitionsurlauber die nach zweijähriger Dienſtzeit entlaſſen werden
zugeſtehen

Die dritte Leſung des Nachtragsetats für Oſt
afrika beginnt morgen Dienſtag und zwar nach einer Vereinbarung
zwiſchen der Regierung und den Parteien ohne Debatte damit

v Ü
Liebe duldet Alles

Original Roman von Emmy Roſſi
8 Fortſetzung Nachdruck verboten

Louiſon ſah noch wie der Marquis ſich Cigaretten in
Rauch aufwirbelnd an das Fenſter ſetzte von welchem ſie
den Blumenkorb entfernen mußte dann verſchwand ſie in
ihrer geräuſchloſen Weiſe die an das Gleiten einer Schlange

erinnerte
Oben im Manſardenſtock lag ihr eigenes Stübchen dahin

eilte ſie jetzt und riegelte ſich ein Vor ihrem Toiletteuſpiegel
probirte ſie die Löſchblattſchrift und kopirte dann auf einem
Blatt Papier die Bruchſtücke des Briefes die das verrätheriſche
Löſchblatt wiedergab

Beides barg ſie in der Taſche ihres Kleides und ſuchte
nun ihre Herrin in der BelEtage auf die Zimmer des
Marquis lagen parterre

Die Marquiſe Jnes de Lorraine trieb dieſelbe Beſchäf
tigung welche ihr jugendlicher Gatte zur ſelben Zeit betrieb
fie hüllte ſich in den Dampf ihrer ſtarken mexikaniſchen
Cigaretten ein Ein weißes Sommerkleid in kunſtvoller
Seidenſtickerei deckte die ſchmale Figur ihr prachtvolles
ſchwarzes Haar hing aufgelöſt wie ein Mantel um ſie herum
erwartungsvoll ſah ſie ihrer Zofe entgegen

Nun Louiſon hatteſt Du recht geſehen war es der
Bruder dieſer elenden Kreatur die es wagte ſich mit meinem

Mann auch jetzt noch Stelldichein zu geben
Ja Sennora aber ſein ganzes Geſicht zeigte daß er

nicht als Freund ſchied ich habe auch einen anderen Be
weis dafür

Nun Sie richtete ſich aus der halbliegenden
Stellung auf und ſtützte ſich auf den Ellenbogen foltere
mich nicht ſage auf Anna was Du haſt wie viel verlangſt
Du für Deine NeuigkeitLruon ſpielte de Empfindliche

die von Jugend an Vertraute Ew Gnaden womit habe Lorraine verkehre nur auf Momente dort nun ließ ſie
ich dieſe Bemerkung verdient ſie that als wollte ſie
ſich zurückziehen

Nun ſo ſprich Donna Jnes wurde noch ungeduldiger
gieb mir mein Chequebuch hier iſt der Schlüſſel

und ſie warf ihr den Schlüſſel zu einer Kaſſette zu ſo daß
er ihr zu Füßen fiel Louiſon brachte ihr aus dem ver
ſchloſſenen eiſernen Behälter das Chequebuch und den dabei
liegenden Tintenſtift die Marquiſe füllte den leeren Raum
eines Cheques mit einer Zahl aus und gab ihn ihr ſammt
Buch und Stift zurück

Tauſend Dank hauchte Louiſon und ſchloß Alles fort
dann überreichte ſie mit dem Schlüſſel das Löſchblatt

welches die Dame nun verwunderungsvoll und ungeduldig
in ihren Händen hielt Aber als die ihr die Erklärung
desſelben zuflüſterte kam ihr plötzlich das ganze Verſtänd
niß eine eiferſüchtige Frau hat ſcharfe JnſtinkteDies iſt es i habe es bereits vor meinem Spiegel

ausprobirt und ſie gab ihr die Kopie
Meine geliebte Ellen Dein Bruder mir

Dich zurück entweder zu ihm oder mit mir fliehen
heute Abend Dich ſprechen gegen Mitternacht

an Deinem Gartenſteg Dein Enriquez
Das war mehr als ſie erwartet hatte Seit einigen

Tagen war ihre Eiferſucht allmählich beruhigt ihr Gatte
den ſie mit wahnſinniger Leidenſchaft liebte hatte in dieſer
letzten Zeit nicht ein einziges Mal verſucht das Haus ohne
ſie zu verlaſſen ſie wußte was Ellen ihm geweſen ſeine
Fieberphantaſien damals auf dem Kraukenbette hatten es
ihr verrathen ſie ahnte was Ellen ihm noch ſei denn ſeit
dem Tage wo er ihr begegnet ob abſichtlich ob zufällig
konnte ſie nicht erforſchen war er wie verwandelt
Von ſeiner unwahren Ausrede daß er im Klub
weile überzeugte ſie ſich bald als ſein Diener ihn dort

Aber Sennora ich aufſuchen mußte erhielt er die Antwort der Marquis de

ihn ausſpioniren und das Ziel ſeiner täglichen Wallfahrt
war ein kleines Hans in Chelſea dicht am Pier das
Haus Ellen Randalls ihrer todtgehaßten Nebenbuhlerin

Aber Enriquez hatte den Lauſcher bemerkt er kehrte
nie wieder in die Behanuſung der Geſchwiſter zurück es
gelang ſeiner Frau nicht ihn dort zu überraſchen wie es
wohl in ihrer Abſicht lag

Nun da er ſo friedlich und ruhig zu Hauſe weilte hatte
ſich ihr Argwohn gelegt er war wohl dieſer blaſſen Puppe
überdrüſſig geworden und zu ſeinem rechtmäßigen Weib
zurückgekehrt Wie ein Blitz aus heiterm Himmel traf ſie
das Wort fliehen Jhr götterſchöner Liebling wollte ſie
verlaſſen auf immer verlaſſen ein Gedanke den ſie nicht zu
Ende denken konnte Sie kochte vor Wuth und Rachegefühlen
Aber nicht gegen ihren Abgott raſte ſie ſondern gegen das
Weib welches ihn abtrünnig machte Wie eine ſchwarze
Gewitterwolke hing ihr loſes Haar um das entgeiſterte Geſicht

ſelbſt Louiſon begann ſich zu fürchten
Da der Sennor das Haus nicht allein verläßt aber

Briefe ſchreibt ſo muß er doch im Hauſe Gelegenheit haben
ſie zu befördern ſagte ſie ſchnell Der Einzige dem der
gnädige Herr ſich anvertrauen würde iſt James die
Andern ſtehen ihm zu fern James aber würde nicht nur
ſeinen Herrn ſondern auch ſeinen Gott an mich verrathen
ſie lächelte in eitler Selbſtgefälligkeit

Gut lege dich auf die Lauer verfolge ſeine Schritte
vor allen Dingen erfahre ob der Brief abgeſchickt wird
und was bedeutet das an Deinem Gartenſteg Sie iſt
ihrem Bruder entflohen der ſie zurückverlangt alſo wohnt
ſie nicht mehr in Chelſeg wo aber ſollen wir ſie im
weiten London ſuchen

Sie brütete vor ſich hin die Sonne ging blutigroth
hinter den Bäumen unter von der Themſe wallten leiſe
Nebel auf Sollte ſie ihm das was ſie in Händen hielt
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eine Beſprechung des deutſch engliſchen Vertrages ver e en ch e von Waterloo ſelbſt verlief di diemieden wird ieenglifqh 2 OeſterreichUngarn gehe ſegt r anf e Sonne de n auf

Gm Reichstage beginnt morgen Dienſtag die zweite Wien 23 Juni Jn der Ofener Hofburg fand geſtern wurden vlämiſche und deutſche Reden gehalten in denen allen ſich wele
fung der Militärvorlage Nur der auf die Annexion ſein Hofdiner ſtatt zu welchem je 30 Mitglieder von der öſter die größten Sympathien für Deutſchland kundgaben Dann wurde Reie

PVelgolands Bezug habende Theil des Vertrages mit Eng reichiſchen und der ungariſchen Delegation geladen waren Kaiſer die Wacht am Rhein Good save the queen und vlämiſch Krie
land wird dem Reichstage zur Genehmigung zugehen e Joſef befand ſich in vortreff ichſter Stimmung Lieder geſungen Die Rückkehr ging ohne Störung und weiter übte

Die Budgetkommiſſion beendete die Berathung der Den ausſchließlichen Geſprächsſtoff bildeten die Verhandlungen der Zwiſchenfälle von Statten Am Abend fand dann in Brüſſel ein aus
ehalkserhöhungen und nahm den Reſt der Vorlage ein abgelaufenen Seſſion Der Kaiſer ſprach ſeine vollſte Aner Verſammlung ſtatt auf welcher Deutſche Niederländer und Vlam Umſ

ſchließlich der Stellenzulage an Nur bei den Reichseiſenbahn kennung für die bekundete Opferwilligkeit bei den mili kländer ein herzliches Verbrüderungsfeſt feierten Sch
beamten wurden die Erhöhungen etwas niedriger berechnet täriſchen Anforderungen aus und fügte hinzu er finde es ſehr England hefti

Die Wahlprüfungskommiſſton des Reichs begreiflich datz auf die eine gebührende Rückſicht ngland dertages hat beſchloſſen die Wahlen der Abgg Pickenbach genommen würde Zu dem Vertreter von Trieſt äußerte der London 23 Juni Die meiſten Morgenblätter über waff
Antiſemit und Frhr von Münch Demokrat zu bean Kaiſer der öſterreichiſche Lloyd müſſe reformirt werden Zu gehen die Jnterpellation Deloncles in der franzöſiſche äuße

ſtanden dem Delegirten Sueß ſagte der Kaiſer Sie erfreuen ſich mit Kammer wegen Zanzibars mit bedeutſamem Schweigen Di hart
Bei der Landtagserfatzwahl im preußiſchen Wahl uns unſerer bos niſchen Triumphe Sie ſind zur rechten Zeit engliſche Regierung hat in Paris erklärt datßz ſie nicht daran trieb

kreiſe Naugard wurde der konſervative Kandidat von Borcke für die Okkupation Bosniens eingetreten Sie ſind wohl Alle denke die Unabhängigkeit des Sultanats Zanzibar anzutaſten ſich
einſtimmig gewählt darüber einig Der geſtrige erſte Sonntag an welchem der ſie will nur die Schutzherrſchaft übernehmen womit der Sultar Deu

Der Reichsanzeiger ſchreibt zur AnswanderungsZonentarif in Anwendung kam wies den ſtärkſten Lokalverkehr ſich einverſtanden erklärt hat ein
frage Durch Belehrung und energiſches Einſchreiten aller be auf der je dageweſen Stanley widmete in Mancheſter eine neue Rede faf dli
theiligten Behörden iſt es endlich gelungen der Auswanderuug Budapeſt 23 Juni Die ungariſche Delegation ausſchließlich Emin Paſcha gegen welchen er eine Reihe neue kind
der ländlichen Arbeiter aus Pommern nach Braſilien acceptirte unverändert das Budget des Miniſteriums des Anklagen und Verdächtigungen vorbrachte darunter aud Es
einigermaßen zu ſteuern Namentlich habe die Schilderung j Aeußern und votirte dem Grafen Kalnoty volles Vertrauen die daß Emin die Aequatorial Provinz an England verſchacher für
Ausgewanderter weſentlich zur Beruhigung der Auswanderungs In Vertretung des Letzteren erklärte Sektionschef Szögyenyi daß wollte und daß er insgeheim ſeine Dienſte noch der britiſch oſt verm
ſucht beigetragen die Verhältniſſe in Serbien unverändert ſeien ein Umſchwung afrikaniſchen Geſellſchaft angeboten habe nachdem er ſich bereits er h

Gezüglich der Paßpflicht in ElſaßLothringen iſt binnen wenigen Tagen auch nicht denkbar ſei Die Er in deutſche Dienſte geſtellt hatte volle
eine Verordunng von großer Tragweite erfolgt Dieſelbe hat klärungen des ſerbiſchen Geſandten ſeien ohne Einfluß auf die Nach einem Telegramm der Times aus Zanzibar hat über
nachſtehenden Wortlaut Vom Miniſterium für ElſaßLothringen politiſche Geſtaltung dort die Meldung von dem deutſch engliſchen Abkommen Afri
ſind bezüglich der Paßpflicht nachfolgende Beſtimmungen erlaſſen Prag 23 Juni Angeſichts eines neuerdings bevorſtehen große Aufregung hervorgerufen Emin Paſcha iſt wohl
worden die in der nächſten Nummer des Central und Bezirks den Berga rbeiterſtriks beſchloß die geſtern abgehaltene behalten von Mpuapua abmarſchirt
amtsblattes zur Veröffentlichung gelangen und ſodann unverzüg Generalverſammlung des Montanvereins der Soli
lich in Kraft treten werden Aus genommen von der Paß darität der Arbeiterſchaft eine Solidarität der Wißmanns Heimkehr c
pflicht ſind die Eiſenbahn reiſenden welche ElſaßLothringen ſchaft gegenüberzuſtellen Jn Zukunft darf nach den geſtrigen J t andohne Aufenthalt zu nehmen durch reiſen wollen und an der Beſchlüſſen keine einzelne Gewerkſchaft den Arbeitern einſeitige Original Bericht des General Anzeiger e
Grenze eine entſprechende Fahrkarte vorzeigen Fahrten nach der Zugeſtändniſſe machen Halle 24 Juni berufStation e e von der Paßpflicht nicht Dieſe Verord Schweiz Wir r er Leſern n de ar auf wer einer rnung welche von der elſaß lothringiſchen Bevölkerung ohne Zweifel e telegraphiſchen Meldung die Ankunft des Reichskommiſſars Maformit großer Genugthuung aufgenommen wird hat eine nicht zu außer re tiſche Verv geſt en ar geke deſcnes Wißmann in Berlin angezeigt und dieſes Ereigniß in kurzen d
unterſchätzende Bedeutung Jm Gegenſatz zu den früheren Be 39 September beginnen ſoll In derſelben wird die Verfaſſungs Worten gewürdigt Jn Begleitung des Heimkehrenden befanden d
ſtimmungen welche die Löſung einer Fahrkarte bis München als ing n ifs j ſich Adjudant Dr Bumiller der deutſche Statthalter vonz r initiative behandelt werden auch die Behandlung des Zolltarifs laſſeBedingung für die paßloſe Durchfahrt ſeste bedeutet ſie für den wurde bis dahin verſchoben Pangani Soliman ben Naſſr ein arabiſcher Koch und iſd
internationalen und den Durchgangsverkehr eine weſentliche Er p ein ſchwarzer Dolmetſcher Zur Begrüßung waren perſönliche ttlicleichterung Daß dieſe auch für den inneren Verkehr unter Um Jtalien Freunde anweſend einer der Herren überreichte dem Reichskom len
ſtänden von großer Bedeutung ſein kann lehrt jede Betrachtung Rom 23 Juni Der König von Griechenland iſt miſſar einen Lorbeerkranz Major Wißmann der Civilkleidung t
der Verhältniſſe welche ſich nach dem Jnkrafttreten der Beſtimm aus Venedig hier eingetroffen und reiſt nach Turin und Aix les trug begab ſich mit ſeinen Begleitern zu Fuß nach dem in der deten
ung entwickeln werden Nach Maßgabe dieſer Verordnung brauchen Bain weiter Bei der heutigen Kommunalwahl enthielten Nähe gemietheten Abſteigequartier Nachmittags wurde der Heim c
alle Ausländer welche von der franzöſiſchen Grenze her das Reichs ſich die Klerikalen des Wahlkampfes Die liberale Liſte drang gekehrte bereits vom Kaiſer empfangen Wie uns auch eine Nach balte
land betreten keinen Paß mehr im Falle ſie Fahrkarten beſitzen daher durch Der Riforma zufolge iſt der Papſt ſeit einigen richt aus München meldet ſoll ißmann von dem deutſcheng welch
welche auf über Kehl hinausliegende Orte lauten Tagen leidend Zwei Kabinetsconriere aus Berlin liſchen Vertrag ebenſo wenig erbaut ſein als Baron Gravenreuth zuhal

In der Deutſch Oſt afrikaniſchen Geſellſchaft und Wien ſind der Römiſchen Perſeveranza zufolge am Sonn er vermied es indeß ſich dem Kaiſer gegenüber hierüber auszu erdört
wird die ungünſtige Auffaſſung einzelner kolonialfreundlichen abend hierſelbſt eingetroffen um die Ratifikation des die Tripel ſprechen Heute wird Wißmann von dem Staatsſekretär durch
Blätter über das deutſch engliſche Abkommen keineswegs Allianz bis Ende 1895 verlängernden Vertrages zu Marſchall begrüßt werden breit
getheilt vielmehr wird von dem Uebergang der Küſte an Deutſch überbringen Blicken wir auf die Erfolge zurück welche der Reichskommiſſar We
land eine rapide Entwickelung derſelben und eine Einwirkung auf Der Fanfulla verſichert daß der außerordentliche während ſeiner letzten Anweſenheit im ſchwarzen Kontinent errungen u
den geſammten deutſchen Beſitz erwartet ruſſiſche Geſandte Jswolski den Papſt der ſeit einigen Tagen j hat ſo müſſen wir geſtehen daß derſelbe ſeine ſchwere Arbeit die

Der Termin für das Jnkrafttreten des Jn leidend ſein ſoll über den definitiven Abſchluß einer ruſſiſch dortſelbſt begann ohne daß ihm die geringſten Hilfsmittel zur rege
validitäts und Altersverſicherungsgeſetzes welches franzöſiſchen Allianz informirt habe Der Geſetzentwurf Verfügung geſtanden hätten Die ganze Expedition wurde von Stad
man bereits mit Beginn des nächſten Jahres in Kraft für die Stadt Rom entpuppt ſich abgeſehen von den bekannten j Grund aus neu organiſirt es wurden alle Vorräthe Waffen die liegt
ſetzen zu können hoffte iſt wie verlautet auf ein halbes Jahr Finanzvorſchlägen als eine gründliche Reform des römiſchen ganze Ausrüſtung auf Wißmanns Betreiben angeſchafft weiße Statr
hinausgeſchoben worden Wie wünſchenswerth eine baldige Jn Gemeindeweſens dem für die Zukunft nur die Rolle einer Offiziere Unteroffiziere und Beamten angeworben und endlich die a
kraftſetzung dieſes Geſetzes auch ſein möge ſo iſt doch bei der kleinen Verwaltungsbehörde zugedacht wird das Schwierigſte eine afrikaniſche Truppe gebildet die ſich im dem
großen ſozialen und finanziellen Tragweite deſſelben eine über Aus der Romagna wird der Ausbruch neuer Unruhen Laufe der Zeit zu einer wahren Muſtertruppe entwickelt hat d
haſtende Durchführung zu vermeiden Die dazu nöthigen gemeldet Der Telegraphendraht zwiſchen Cotignola und Lugo Major Wißmann hat ſich als ein eben ſo guter Organiſator r
Vorarbeiten ſind umfaſſend und weitſchichtig und Lücken in den iſt zerſtört und von unbekannter Hand wurde eine Petarde ge wie Kenner der afrikaniſchen Verhältniſſe gezeigt er hat die Verſc
ſelben können leicht zu unüberſehbaren Nachtheilen führen worfen Araber und Eingeborenen in Oſtafrika für die deutſche Sache ge ſtattf

Leipzig 23 Jnni Geſtern fand hier unter ſtarker Be Frankreich wonuen die niedergebrannten und verwüſteten Küſtenſtädte Verei
theiligung der ſächſiſche nationalliberale Parteitag ſtatt Paris 23 Juni Jn Folge der vorgeſtrigen Kammer ſind aus ihrer Aſche neu erſtanden Handel und n
Profeſſor Biedermann und Reichstagsabgeordneter Böttcher h r la a ſchen Wandel beginnen wieder aufzuleben Karawanen ziehen un Lebendebatte über Sanſibar hat ein Meinungsaustauſch zwiſchen ihielten zündende Anſprachen der franzöſiſchen und engliſchen Regierung ſtattgefunden Siehe geſtört aus dem Jnnern durch das deutſche Schutzgebiet der Küſte außer

Eiſenach 23 Jnni Die Sozialdemokraten haben für den En un Derſelbe arg einen t eftiedl enden Verl auf zu Und wie waren die Zuſtände als der Reichskommiſſar ſeinen Recht
heutigen Abend hierſelbſt eine große öffentliche Volks Nichtsdeſtowent er kündigte B riſſon heute der Kammer eine Fuß auf den afrikaniſchen Boden ſetzte Die ganze Küſte befand ſich in n
verſammlung einberufen um über die Arbeiterſchutzgeſetze zu Interpellation S die micht wie die vorgeſtrige Frage Deloncle s hellem Aufruhr die Beamten der deutſchen oſtafrikaniſchen Geſellſchaft St
verhandeln ein Herr Kretſchmar aus Hamburg wird den Vortrag die ſchwebend en Berl andlun ſondern vier ergangen hielten ſich unter dem Schutze der deutſchen Kriegsſchiffe mit einigen
halten heit betreffe Frankreichs Rechte datirten ſchon don er es wenigen treuen Eingeborenen in den befeſtigten Stationen von mitta

Gotha 23 Juni Herzog Ernſt feierte heute ſeinen habe in Sanſibar konſulariſche Gerichtsbarkeit und eine Kohlen Bagamoyo und Dar es Salaam während dieſe Orte ſelbſt von begeb
72 Geburtstag Die Stadt hat Flaggenſchmuck angelegt hier ſtation er wünſchte Auskunft wodurch Frankreichs dortige den Raubbanden des Arabers Buſchiri angezündet geplündert C
wie in Koburg finden die üblichen Feierlichkeiten ſtatt Aus An Erchun eändert worden ſei e und verwüſtet waren Jn wenigen Wochen wurden die Wißmann gehal
laß des Feſtes hat der Herzog mehrfach Ordens und Titel g 9 ſchen Soldaten einexerziert eine neue feſte Vertheidigungsſtellung Ren
verleihungen verfügt Belgien an der Küſte war hergerichtet dann ging der Reichskommiſſar FMünchen 23 Juni Major Wißmann erhielt bei ſeiner Brüſſel 23 Juni Geſtern Mittag fand in Waterloo mit ſeinen Schwarzen unterſtützt von einem Kommando unſerer S
Ankunft hierſelbſt Kunde von dem deutſch engliſchen Ueber die Gedenkfeier des 75 Jahrestages der dortigen Schlacht Blaujacken zum Angriff über Beim Sturme auf Buſchiri s Lager der
einkommen enthielt ſich jeder Meinungsäußerung war aber tief im Beiſein flämiſcher deutſcher holländiſcher und engliſcher De fielen an vierzig Mann der Schutztruppe ein Beweis daß die fuch
erſchüttert Auf der ſpäter ſtattgehabten Feſtverſammlung putationen ſtatt Etwa 500 Perſonen hatten ſich mit Fahnen und Mannſchaften ſich gut geſchlagen hätten Buſchiris Hauptmacht Dicht
gab ſich die allgemeine Stimmung dahin kund es möge ſtatt Muſikkapellen nach Waterloo begeben erlebten jedoch bei der Ab war durch dieſen Erfolg gebrochen die weiteren Kämpfe glichen Beſti
weitere Millionen in das nunmehr werthloſe DeutſchAfrika zu fahrt auf dem Bahnhofe ſehr energiſche Gegendemonſtrationen nur Scharmützeln und die Wurzel der Macht der Aufſtändiſchen 4
ſtecken dieſes ebenfalls abgetreten werden Man ſchrie vielfach Vive la France drohte mit Stöcken wurde durch des Reichskommiſſars Zug nach der tief im Jnnern

e e e e und die Polizei hatte die größte Mühe die Ordnung aufrecht zu gelegenen Station Mpuapua ausgerottet Jn großer Menge traten o

T M 7 erauals Beweis ſeiner Untreue zu Füßen ſchleudern 2 nein genau um nicht daran zu glauben doch ſtieß ſie ihn zurück wenigſtens dadurch daß ſie durchſchlüpfte und an der Grenze Glück
er würde Alles leugnen und nur vorſichtiger werden Die um keinen Augenblick zu verlieren und während er über des fremden Grun ſtückes ſtand Den Schlüſſel zog ſie ſchnell weite
Beiden in Hagranti ertappen wo ein Leugnen unmöglich die Iaunige Katze hinterherbrummte eilte ſie ſchnell in aus dem Schloß der Thür und barg ihn ſorgfältig im Buſen urd
wurde dann das ehrvergeſſene Mädchen ſelbſt dem Bruder den Park die Aufforderung der Herrin zu überbringen Herzklopfend lauſchte ſie einen Moment ob ſie nicht W
urückbringen oder ja was für ein Oder Der Marquis ſchlenderte in den dunklen Parkgängen Stimmen höre und in der That nicht zwei Schritt von
ie ſchauderte vor dem Gedanken der ſiedendheiß in ihr auf kreuz und quer die Cigarette hielt er noch zwiſchen den ihr ſtand ihr Herr mit einer weiblichen Perſon und er ſagte 23

ſtieg Wenn ſie todt wäre dieſe verhaßte Dirne dann Lippen doch war ſie erloſchen ſeitwärts rechts an der haſtig Lies ich wußte nicht ob ich Dich träfe für dieſen
erſt würde wieder Ruhe und Sicherheit in ihre gequälte Gartenmauer blühte ein Roſenſtock am Spalier es waren Fall ſchrieb ich den Brief bereite Alles bis Mitternacht dur
Bruſt einziehen die ſchönſten Roſen des Gartens allabendlich pflückte er vor jetzt habe ich keinen Moment Zeit zu verlieren Graf

Es wurde dunkel in ihr um ſie Als der letzte hier ſelbſt eines der ſchönſten Exemplare und brachte es ſeiner Louiſon hatte noch ſo viel Beſinnung hinter das Gebüſch m be
rothe Schein zwiſchen dem Laub verglommen warfen die Gattin die n über dieſe Aufmerkſamkeit war Neben in dem fremden Garten zu ſpringen was hatte ſie bei a
alten Bäume deſto tiefere Schatten dem Roſenſpalier ganz im T der Ecke war eine einer etwaigen Entdeckung zu verlieren Dann kehrte der v

Bitte meinen Mann zu mir ich will ihn jedenfalls Niſche mit einem verwitterten Heiligen aus Bronce der Marquis durch die Thür und Niſche zurück Ob er den einesheute nicht mehr aus den Augen laſſen Louiſon ſagte ſie ſeinen Hirtenſtab in den Händen hielt Er ſtand da ſo recht Schlüſſel vermißte war nicht verſtändlich für Louiſon doch in de
endlich und die Zofe glitt ſofort gehorchend in das Erd breitbeinig als habe ein Pater Kellermeiſter zu ihm Modell hörte ſie ein Geräuſch als ſuche er am Boden er mochte
geſchoß hinab geftanden und füllte mit ſeinen Herkulesſchultern den ganzen re daß er zur Erde gefallen ſei dann hörte ſie mm

Herr Marquis iſt in den Park gegangen vor ein paar Niſchenraum aus ſeine Schritte verhallen aberMinuten erſt gab James der Kammerdiener ihr Auskunft Louiſon ſah nun wie ihr Herr zu dem Roſenſpalier Auch das Weib ging in s Haus welches zehn Schritte z
es iſt ſolche brütende Gewitterluft man könnte glauben trat er pflückte eine herrliche Knospe dann ſah er lange entfernt von dieſer Mauerecke in einem kleinen Bosket lag in en

es paſſirte heute noch ein Unglück Er wollte fie um die und vorſichtig um ſich und da Louiſon ſich hinter einen Louiſon erinnerte ſich nun daß es eins der kleinen Nachbar ſellte
Taille faſſen breiten Ulmenſtamm verbarg glaubte er ſich allein und unge häuſer ſein müſſe vor welchem auf der Landſeite noch eine trug

Nun vielleicht ſchlägt der Blitz wo ein gab ſie kokett ſehen Erſt ließ er einen ſchrillen Pfiff ertönen den von zweite Reihe Landhäuſer hinlief die eine Sackgaſſe bildeten n
lachend mit einem leichten Schlag auf ſeine Hand zurück jenſeits der Mauer eine leiſe Antwort zurück echote ſo daß dieſe in gleicher Linie mit ihrem Palais liefen und e
dann fuhr ihr plötzlich etwas durch den Sinn und ſie Nun eilte er auf die Niſche zu was er mit dem die Reihe Häuſer der Waſſerſeite verdeckten Leiſe ſchlich ind
ſah ihm mit lodernden Blicken in die Augen Heiligen machte war nicht zu erſehen aber trotzdem erkannte ſie durch die Sträuche Deckung nehmend zur Gartenthür vielm

James wenn ich nur einmal einen Beweis hätte daß ſ ſie nachdem ihre Augen ſich an die Dunkelheit gewöhnt am Waſſer richtig da war der Steg wo Ellen ihn mit die u
Sie mich wirklich lieb haben hatten daß die Niſche nicht mehr ausgefüllt war der dem Boot erwarten ſollte ſie konnken nur von dieſer nttt

Aber reizende Louiſon was ſoll ich thun um es Jhnen Marquis war verſchwunden Seite fliehen da die Privatſtraße durch einen Portier der Amt
zu beweiſen 2 Jetzt ließ ſie geduldig den Arm um ihre Raſch ſelbſt auf die Gefahr hin von ihm entdeckt zu vor dem Gitterthor ſeine Loge hatte bewacht wurde Auch als 8
Taille legen und ſeufzte Jch weiß etwas laſſen Sie werden trat ſie an die Mauer heran Der Heilige hatte aus dieſer Thür zog ſie den von JInnen ſteckenden Schlüſſel a e
mich die Adreſſe des Briefes leſen welchen der Herr Jhnen ſich gedreht nicht mehr mit der breiten Front ſondern und ſchloß von Außen zu dann ſchlich ſie am Quai ent a
eben zur Beſorgung gegeben hat ſeitwärts ſtand er in ſeiner TriangelNiſche es war Raum lang bis ſie den Weg fand der von der Themſe hinauf NachtDer junge Mann war verwundert Ein Brief heute genug vorhanden eine ſchlanke Perſon durchzulaſſen zu den Wohnungen am Ufer führte Ein paar Minuten S
Sie irren Fräulein Louiſon ich erhielt keinen denn dahinter war eine kleine Thür die nun offen ſtehend ſpäter ließ ſie ſich ihr Haus öffnen und s ſtieg ſie r

in den angrenzenden Garten führte So belehrte ſie ſich die BelEtage Fortſetzung folgtSeine Verwunderung war zu natürlich ſie kannte ihn zu
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Nr 145
die Eingeborenen zu den
auf Buſchiri und deſſen

Mittwoch

Dentſchen über und veranſtalteten ſelbſt
Genoſſen eine Art von Treibjagd auf

welcher der Araber ſchließlich aufgegriffen und dem deutſchen
Reichskommiſſar ausgeliefert wurde Nach dem Spruch des
Kriegsgerichts ſtarb Buſchiri am Galgen Dieſe ſtrenge Strafe
übte einen tiefen Einfluß auf die noch widerſtrebenden Elemente
aus und weſentlich erhöht wurde das deutſche Anſehen durch ben
Umſtand daß Stanley und Emin Paſcha ihren Weg durch deutſches
Schutzgebiet nahmen Aber noch ein erbitterter Kampf der
heftigſte von allen erwuchs dem Reichskommiſſar Bana Cheri
der reiche Häuptling von Saadani hatte eine vortrefflich be
waffnete Schaar von Eingeborenen geſammelt und ſie auf einer
äußerſt feſten Bergpoſition aufgeſtellt Erſt nach zweimaligem
harten Kampfe wurde Bana Cheri aus ſeiner Verſchanzung ver
trieben erhielt aber nunmehr die ganze Landbevölkerung gegen
ſich Ueberall wurden ihm als einem Feinde der ſiegreichen
Deutſchen Nahrungsmittel verweigert und ſo legte er denneiwillig die Waffen nieder Wie dann Major Wißmann die

dlichen Städte des deutſchen Schutzgebietes Kilwa Lindi Mi
kindani ohne ernſten Kampf beſetzte iſt noch in Aller Erinnerung
Es war keine geniale That die der Reichskommiſſar in Oſtafrika
für das Deutſche Reich vollbracht hat wohl aber hat er eine recht
verwickelte Aufgabe mit Thatkraft und großer Beſonnenheit gelöſt
er hat in verhältnißmäßig kurzer Zeit ein Werk vollbracht welches
volle Anerkennung verdient Der Reichskommiſſar hat ſich als eine
überans tüchtige Kraft erwieſen welche dem Deutſchen Reiche in
Afrika hoffentlich noch viel nützen wird

Lokales
Halle 24 JuniDie Gründung eines h Arbeitervereins

geſtern Abend in einer von etwa Angehörigen der verſchie
enſten Beruftsarten beſuchten durch vertrauliche Einladung ein

berufenen Verſammlung in der Kaiſer Wilheln Halle ſtatt Die Ver
handlungen wurden von Herrn Rechtsanwalt Voigt eröffnet worauf
der Genannte ſowie Herr Paſtor Wächtler die Ziele und Aufgaben
der bereits ſeit längerer Zeit im Rheinland Weſtphalen und Schleſien
beſtehenden evangeliſchen Arbeitervereine darlegte welche die ſozialen
Fragen der Gegenwart namentlich im Anſchluß an die kaiſerlichen Er
laſſe vom 4 Februar 1890 berathen und ein friedliches Verhältniß

iſchen Arbeitnehmern und Arbeitgebern wahren und herſtellen die
ttlichen Grundlagen des Familienlebens und des öffentlichen Lebens

en wollen und die Verbeſſerung der wirthſchaftlichen Lage beckiger Mitglieder anſtreben dieſelben namentlich auch in unverſchul

deten Nothfällen unterſtützen Dieſe Zwecke ſuchen die Vereine zu er
reichen durch regelmäßige Vereinsverſammlungen in welchen über alle
mit den Zielen des Vereins zuſammenhängenden Fragen Vorträge ge
halten werden und gemeinſame Beſprechungen ſtattfinden und in
welchen auch die Geſelligkeit gepflegt wird durch von Zeit zu Zeit ab
zuhaltende öffentliche Verſammlungen in welchen dieſelben Fragen
erörtert werden durch Stellung von Anträgen und Petitionen und
durch Vertretung der Vereinsziele in der Oeffentlichkeit durch Ver
breitung zweckentſprechender Schriften durch Gründung von Unter

r Darlehens und Sterbekaſſen und ähnliche Einrichtungen
ie Mitglieder des Vereins verpflichten ſich endlich auch außerhalb

der Zuſammenkünfte die Zwecke des Vereins zu fördern Die an
die Auseinanderſetzungen der genannten Herren ſich anſchließende
rege Diskuſſion ergab aufs Unzweideutigſte daß auch in unſerer
Stadt das dringende Bedürfniß nach einem ſolchen Verein vor
liegt deſſen Gründung denn auch unter Annahme des vorgelegten
Statutenentwurfes durch Einzeichnung von mehr als 90 Mitgliedern in
die ausgelegten Liſten erfolgte Die Geſchäftsleitung wurde einſtweilen
dem proviſoriſchen Vorſtande beſtehend aus den Herren Rechtsanwalt
Voigt Paſtor v Koblinski Werkzeugmeiſter Kühme Ar
beiter Pernitzſch Arbeiter Stephan nnd Paſtor Wächtler
übertragen die Wahl des definitiven Vorſtandes erfolgt in der erſten
Verſammlung des neuen Vereins welche am Sonnabend den 5 Juli
ſtattfinden wird Wir bemerken noch daß ordentliches Mitglied des
Vereins jeder evangeliſche Chriſt in Halle a S und Umgegend werden
kann welcher im Beſitze der bürgerlichen Ehrenrechte iſt und das 21
Lebensjahr zurückgelegt hat junge Leute von 18 21 Jahren können
außerordentliche Mitglieder werden dieſelben haben die Pflichten und
Rechte der odentlichen Mitglieder mit Ausnahme des Stimmrechts
auch Angehörige anderer chriſtlicher Bekenntniſſe können unter dieſen
Bedingungen als außerordentliche Mitglieder zugelaſſen werden Das
Eintrittsgeld beträgt 50 Pf der Monatsbeitrag 20 Pf

I Der kommandirende General v Häniſch hat heute Vor
mittag 11 Uhr unſere Stadt wieder verlaſſen und ſich nach Bernburg

benh Die Naturforſchende Geſellſchaft hat in ihrer kürzlich ab

gehaltenen en die Herren Profeſſoren Bramann und
Renk zu Mitgliedern ernannt

Reuter Vorleſung Eine ſeiner beliebten Vorleſungen aus
Fritz Reuters humorvollen Dichtungen hat unſer ger Herr Max

für Donnerstag den 26 Juni Abends 8 Uhr im Saale
der Kaiſer Wilhelms Halle in Ausſicht genommen ein zahlreicher Be
ſuch iſt bei dem großen Kreiſe von Verehrern deren ſich die prächtigen
Dichtungen und der bekannte Jnterpret derſelben erfreuen wohl mit
Beſtimmtheit zu erhoffen

Jugendlicher Leichtſinn Geſtern Nachmittag kam ein junger
Menſch in der elterlichen Wohnung am alten Markt dadurch zu
Schaden daß er Pulver in den Ofen gelegt und angebrannt hatte

folge der eingetretenen Exploſion ſchlug die Flamme zum Ofen
eraus und verbrannte den Unklugen im Geſicht und an den Händen

Glücklicherweiſe konnte von ſchnell herbeigeeilten Hausbewohnern
weiteres Unglück verhütet werden

Um die Uhr gebracht Dem Arbeiter Sch aus Giebichenſtein
wurde in vorvergangener Nacht die ſilberne Cylinderuhr im Warteſaal
III/IV Klaſſe des vie gen Bahnhofs geſtohlen

Durchgänger Geſtern Vormittag gegen 9 Uhr gingen auf dem
Graſeweg während des Abladens eines Frachtſtückes von einem Roll

ſchirr als ſich der Führer desſelben gerade im Geſchäftslokal befand
ie Pferde mit dem Wagen in der Richtung nach der Klausbrücke zu

durch Die Wittwe B wurde von einem der Pferde gegen das Haus
Grafeweg 19 geſchleudert ſcheint aber erheblichen Schaden nicht erlitten

abenm Um ein Haar Erſt geſtern berichteten wir über einen durch
leichtfertiges Hantiren mit einem Teſching vorgekommenen Unfall Heute

abermals ein ſolcher gemeldet dem um ein Haar das Leben
eines Knaben zum Opfer gefallen wäre Am Sonntag Abend ſpielte
in den Weingärten ein unreifer Burſche mit einem geladenen Revolver

lich entlud ſich ein Schuß und die Kugel L dem in einigeren ſtehenden 9 Jahre alten Sohne des Handarbeiters M

unmittelbar 7 dem rechten Augenwinkel in den Kopf blieb
aber zum Glück auf dem rn ſigen von wo ſie bald darauf mit
ärztlicher Hülfe entfernt werden konnter paniſcher Schrecken bemächtigte ſich vorige Woche der
in einer Reſtauration in den Weingärten eingekehrten Gäſte Es ge
ſellte ſich bald zu ihnen ein weiterer Gaſt der einen Revolver bei ſich
trug und unter der Verſicherung die Waffe ſei nicht geladen allerlei
Manipulationen damit vornahm Der Wirth ſowohl als auch die
übrigen Gäſte verbaten ſich die Spielerei doch ließ der leichtfertige
Menſch nicht eher davon ab bis ſich aus der Waffe ein Schuß ent
ind Obwohl Niemand von den Gäſten getroffen wurde die Kugel
vielmehr über die Köpfe derſelben hinweg in die Wand eindrang hatte
die unverhoffte Entladung Iye Waffe doch einen paniſchen Schrecken

äſten hervorgerufen 2ntth Wer den beiden Abtheilungen V ünd VI des hieſigen
Amksgerichts Prozeſſe bis zu 300 Mk waren heute nicht weniger

anberaumtW echaſenng eines Uebelthäters Der bekannte Maurer E
aus Böllberg kehrte geſtern bei dem Reſtaurateur und Victualienhändler
G guf der Merſeburgerſtraße ein und ließ ſich ein Glas Bier geben
Nachdem er ein zweites verlangt hatte und der Wirth ſich deshalb nach

gflur begeben hatte machte ſich E über die Ladenkaſſe her
e zu beſtehlen doch wurde das dabei verurſachte Geräuſch von
der anliegenden Stube ſich aufhaltenden Frau gehört die ſofort

Mann iriel worauf E die Flucht ergriff und die ihn Ver

J
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folgenden mit dem Meſſer bedrohte ſo daß er entkommen konnte Er
wurde jedoch am Nachmittag von Polizeibeamten als verdächtig ergriffen
von G recognoseirt und verhaftet

Nohe Patrone Die Zimmerleute Th aus Giebichenſtein und
5 aus Esperſtedt beide jetzt hier in Arbeit erſchienen geſtern im Ver
aufslokale des Kaufmann H Reilſtraße 130 und verlangten Brannt

wein In Folge ihrer Angetrunkenheit verabfolgte ihnen H ſolchen
nicht Aus Aerger hierüber erfaßten Beide einen auf dem Ladentiſche
ſtehenden Kaſten mit Fadennudeln ſowie einen Sack mit Erbſen und
warfen dieſe um ſodaß der Jnhalt untereinander vermengt am Boden lag

Geſtörte Diebe Jn dem Neubau alte Promenade 1 Schul
gaſſenecke wurden in vergangener Nacht zwei Arbeiter dabei betroffen
wie ſie den Bauzaun erbrochen hatten und im Begriff waren in den
Bau einzudringen um wie ſie zugeſtanden dort Ardeitszeug und Sachen
zu ſtehlen Sie wurden verhaftet

b Ansflug Die Schuhmacher Jn nung unternahm geſtern
Nachmittag unter zahlreicher Betheiligung ihrer Mitglieder und deren
Angreg einen Ausflug nach dem hohen Petersberge

b Gärtueriſche Kunſtwerke Am Kriegerdenkmal auf der
Promenade ſind gegenwärtig unter der bewährten Leitung des ſtädti
ſchen Garten Jnſpektors Herrn Kriele wiederum einige gärtneriſche
Kunſtwerke theils ſchon fertiggeſtellt theils noch im Entſtehen begriffen
Dem Theater zugewendet erhebt ſich auf ſchräger runder Plattform
das Landwehrkreuz mit der Umſchrift Mit Gott für König und
Vaterland aus tauſenden von kleinen Pflänzchen ſymmetriſch zuſam
mengeſtellt Gegenüber der Poſt wird ebenfalls auf ſchräger Plattform
der deutſche Reichsadler angelegt Auch die neueingefügten Blumen
kiſſen auf dem Promenadenbosquet heben ſich herrlich von dem wohl
epflegten grünen Raſen ab ſo daß die Anlagen hier auf jeden Paſ
anten einen anheimelnden Eindruck machen

Städtiſche Kommiſſionen
Bau Kommiſſion

Sitzung am Mittwoch den 25 Juni er Nachm 5 Uhr im Magi
ſtrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
Zeichnungen und Koſtenanſchläge zu dem ſtädtiſchen Schlacht und

Viehhofe

Stadtverordneten Sitzung
Halle 23 Juni

Auf der Tagesordnung der öffentlichen Sitzung ſtanden nur
7 Punkte Zunächſt wurde die für den in die Leipzigerſtraße mün
denden Theil des kleinen Sandbergs Leipzigerſtraße Nr 11 und 12
vorgeſchlagene Baufluchtlinie gutgeheißen Darauf legte der
Magiſtrat einen gutachtlichen Bericht des Stadtbau Jnſpektors Rückert
dem er in allen Punkten beigetreten mit dem Erſuchen vor 1 die
Einrichtung des Dreilampenſyſtems zum Farbenwechſel in den Bühnen
oberlichtern des Stadttheaters auf Grund eines Koſtenanſchlages
der Allgemeinen Elektrizitätsgeſellſchaft 2 die Beſchaffung einer An
zahl von Dekorationen die vom Herrn Theaterdirektor Rudolph vor
geſchlagen worden auf Grund des Kautzky ſchen Voranſchlags zu ge
nehmigen und die Koſten im Geſammtbetrage von 17637,60 Mk
13800 reſp 3837,60 à conto des Theater Erneuerungsfonds der

gegenwärtig ſich auf 62009,82 Mk beläuft zu bewilligen Die Bau
kommiſſion empfahl die Annahme der Magiſtratsvorlage die Finanz
kommiſſion jedoch erſuchte um Ablehnung ihres zweiten Theiles Jn
Anbetracht der finanziellen Lage der Stadt und der großen Aufgaben
die dieſe noch auf verſchiedenen Gebieten zu erfüllen haben müſſe die
größtmöglichſte Sparſamkeit beobachtet werden was das Theater un
bedingt brauche um auf der Höhe erhalten zu werden verweigere ſie
keineswegs und da laut jenes Gutachtens mit dem jetzigen Syſtem
GefahrIverbunden ſei ſo plaidire auch ſie für die Neueinrichtung
die effektvollere Beleuchtung komme für ſie zunächſt gar nicht in Be
tracht Ohne das Theater zu ſchädigen könne man es vorläufig bei
den vorhandenen Dekorationsſtücken bewenden laſſen diefelben würden
noch eine Zeit lang genügen Herr Oberbürgermeiſter Staude wies
darauf hin daß bei der Einrichtung des Theaters nur etwa
38000 Mk für Dekorationsſtücke angeſetzt worden eine Summe die
zu den diesbezüglichen Aufwendungen bei Theatern anderer Städte
gering ſei das Dekorationsinventar habe ſich infolge des häufigen
Gebrauches abgenutzt und wolle man durch die Neubeſchaffungen das
Theater auf einem guten Standpunkt erhalten Wenngleich die Beob
achtung der Sparſamkeit durch die Finanzkommiſſion recht anzuerkennen
ſo bitte er doch auch die Forderung zu Punkt 2 zuzugeſtehen DieVerſammlung entſchied ſich für die Auffaſſung der ar ren

Bei einer weiteren Vorlage handelte es ſich um die Genehmigung
daß mit den Architekten Schreiterer und Schreiber in Cöln nach Maß
gabe des von dieſen angenommenen Entwurfs ein Vertrag über
Anfertigung eines Spezialprojekts nebſt Koſtenanſchlag für den Raths
keller Neubau geſchloſſen werde Die in demſelben vereinbarte
Pauſchalſumme entſpricht den ſ g Hamburger Normen bei einer Anſchlags
ſumme von 660,000 Mk Eine längere Debatte rief die Berathung des
S 1 des Vertrages hervor Die Finanzkommiſſion fand in dem Bau
programm in welches außer Gemeindebeſchlüſſen auch die Protokolle
der Kommiſſionsſitzungen aufgenommen worden eine gewiſſe Gleich
ſtellung beider und zu geringe Berückſichtigung der erſteren die wohl
zunächſt allein maßgebend ſein könnten Auch entſpreche die angegebene
Höhe der Bauſumme kaum der Auffaſſung der Verſammlung da man
nach mehreren weſentlichen Abänderungen am Bauprojekt wohl erwarte
daß eine ſo hohe Summe nicht erforderlich ſein würde Dieſe Bedenken
gegen die Formulirung des Programms wurden in der Verſammlung
mehrfach getheilt und der Wunſch ausgeſprochen daß mehr Klarheit
eſchaffen werde weshalb es vielleicht rathſam wäre den Vertrag derKanr und Finanzkommiſſion zu nochmaliger Durchberathung zurück

zugeben Schließlich wurden die zu genannten Paragraphen von den
beiden Kommiſſionen geſtellten Abänderungsanträge angenommen
nachdem der Magiſtrat ſich einerſeits bemüht hatte die vorgebrachten
Bedenken zu entkräften andererſeits betont worden daß die Sache eine
ſchnelle Erledigung erheiſche Die übrigen Paragraphen gelangten
darauf zur Annahme Der Kündigung eines Miethsvertrages
über einen Lagerplatz in der Halle wurde zugeſtimmt ſowie das Ein
verſtändniß damit daß die Ausführung des Baues der Ladenbaracke
auf dem ſtädtiſchen Terrain am botaniſchen Garten bis zum nächſten
Jahr verſchoben werde erklärt Ueber eine Petition von An
eben der oberen Leipzigerſtraße betreffend die Legung eines zweiten

Straßenbahngeleiſes wurde zur Rache übergegangen Zwar
konnte man derſelben eine gewiſſe Berechtigung nicht abſprechen doch
laſſe ſich jetzt nachdem mit der betreffenden Geſellſchaft diesbezügliche

Verträge beſtänden nachträglich nichts mehr thun Ein gleiches ge
ſchah mit einer Petition des dritten communalen Bezirks Vereins
in Sachen des Ankaufs der Häuſer an der Nordſeite der Mauergaſſe
Später wenn es die Mittel der Stadt erlaubten könnte vielleicht
einmal dem Anliegen willfahrt werden

Telegramme und letzte Nachriughten
Privattelegramme des General Anzeiger

G Nürnberg 24 Juni 11 Uhr 18 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Mehrere Jntereſſenten erhielten auf
Anfragen den Beſcheid daß ſich die demnächſt in Bayern einzuführende

Tarifermäßigung auf ſächſiſche Kohlen nicht aber auf
ſchleſiſche Braunkohlen erſtrecke

Wien 24 Juni 10 Uhr Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die Neue Fr Preſſe meldet
aus München Wiß mann habe ſich ihrem Korreſpondenten gegenüber
über die rückhaltloſe Verurtheilung des deutſch engliſchen Abkommens

durch Gravenreuth ausgeſprochen Wißmann erklärt das Vor
gehen Gravenreuth s für einen Reichsbeamten unziem
lich Nach den vorliegenden Meldungen habe Deutſchland allerdings
große Opfer gebracht Baron Gravenreuth ſoll aus dem
Reichsdienſt ausſcheiden

Wien 24 Juni 10 Uhr 40 Min Vorm Telegramm
unſeres Correſpondenten Der Köln Ztg wird aus Bel
grad gemeldet der ruſſiſche Geſandte ertheile dem Kabinet Namens
der ruſſiſchen Regierung Rathſchläge zum Zweck einer Mäßigung
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des Verhaltens Serbiens in den Zwiſtigkeiten mit Oeſterreich
Ungarn

Brünn 25 Juni 9 Uhr 56 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Seit geſtern ſtriken hierſelbſt 2000
Maurer und Steinarbeiter Die Verſammlung hieſiger
Tiſchlergeſellen beſchloß die Arbeit am 65 Juli einzuſtellen wenn
ihre Forderungen bis dahin nicht bewilligt wären

V Belgrad 24 Juni 9 Uhr 23 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Große Aufregung erregt die Be
rufung des früheren Finanzminiſters aus London durch den
König Milan Man bringt dieſe Berufung in Zuſammenhang mit der
Fufionsfrage zwiſchen den Fortſchrittlern und Liberalen

V Belgrad 24 Juni 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Correſpondenten Geſtern fanden hier und an
anderen Orten Einſpruchsverſammlungen gegen das Ein
fuhrverbot ſtatt Die ſerbiſche Regierung erklärt wiederholt ihr Land
für ſeuchenfrei

P London 24 Juni 11 Uhr 45 Min Vorm Telegramm
unſeres Correſpondenten Jn der geſtrigen Verſammlung be
ſchloſſen die Tiſchlergeſellen einen allgemeinen Strike

Bremen 28 Juni Nach längerem Leiden ſtarb hier geſtern
Abend der Miniſterreſident und Generalkonſul z D Hermann Albert
Schuhmacher

Hamburg 23 Juni Die Jndependent Schützen ſind heute
Abend auf dem Poſtdampfer Wieland hier eingetroffen

Wien 23 Juni Der Finanzminiſter Dunajewski iſt nach
Budapeſt abgereiſt die Reiſe ſoll angeblich mit der Valutafrage zu
ſammenhängen Die Steyrer Waffenfabrik wird die für Bulgarien
übernommene Lieferung von Manlichergewehren bereits zur halben
Vertragszeit abliefern können Jn Folge deſſen wird ſchon in der
nächſten Zeit die Ausrüſtung der bulgariſchen Armee mit dem Man
lichergewehr beginnen

Velgrad 23 Juni Gerüchtweiſe verlautet daß eine Kabi
netskriſe bevorſtehe Zwiſchen dem Regenten Riſtitſch und
dem Miniſterpräſidenten und Miniſter des Aeußern Gruitſch iſt ein
ernſter Konflikt ausgebrochen

Rom 23 Juni Jn der Kammer iſt heute ein Grünbuch
über die Berliner Konferenz vertheilt worden welches 76 Doku
mente enthält die ſich auf die Einberufung die Arbeiten und die Be
ſchlüſſe der Konferenz ſowie auf den Bericht der italieniſchen Delegirten
beziehen

Madribd 23 Juni
Budget angenommen

London 23 Juni Die Pall Mall Gazette veröffent
licht den Bericht über eine Unterredung welche einer ihrer Korrreſpon

denten mit Bebel gehabt Hiernach habe dieſer mit Bezug auf die
bevorſtehende der Jnitiative Kaiſer Wilhelms entſpringende Arbeiter
geſetzgebnng erklärt daß ſie in der That Vieles zum Beſten der
Arbeiter enthalte Der Kaiſer der von Niemandem beeinflußt werde
wolle ſicherlich den ſchreiendſten Uebelſtänden abhelfen und die Lage der

Arbeiter verbeſſern Dies wurde auch dankbar angenommen Andern
theils ſolle aber die Freiheit der Arbeiter mehr eingeſchränkt werden
und gegen dieſe Beſchränkungen der perſönlichen Freiheit und des Ver
einigungsrechts müſſe angekämpft werden wobei vielleicht die freiſinnige

Partei ihre Mithilfe leiſten werde
Rio de Janeiro 23 Juni Die neue braſilianiſche

Verfaſſung iſt vom Miniſter Präſidenten Fonſeca unterzeich
net und geſtern Abend veröffentlicht worden

Handel und Verkehr
C Zuckerfabrik Glauzig Der Aufſichtsrath hat in ſeiner geſtrigen

Sitzung die Vertheilung einer Dividende von 82 beſchloſſen

Markktbericht
Dienstag den 24 Juni

Eier pro Mandel 09,80 0,90 MkButter pro Pfund 1,10 1,20

Die Deputirtenkammer hat das

Kartoffeln pro 5 Liter 0,30
Neue Kartoffeln pro Liter 0,20 0,25
Radieschen pro 3 Bündchen 0,10
Spargel pro Pfund 0,50
Mohrrüben pro 2 Bündchen 0,10
Gurken pro Stück 0,15 0,650
Stachelbeeren pro Liter 0,30
Kohlrabi pro Mandel 0,30
Blumenkohl pro Stück 0,35 0,50
Schoten pro 5 Liter 50 r

Kirſchen pro Liter 0,80
Erdbeeren pro Liter 0,35 0,40
Heidelbeeren pro Liter 0,2b
Kopfſalat pro 3 Stück 0,10
Pilze pro Liter 920 mPreiſelbeeren pro Pfund 0,25Gebackene Pflaumen pro Pfund 0,25 0,85

Außerdem war der Markt mit Rehfleiſch beſetzt

Bericht der Vörſe zu Halle a S
Dienstag den 24 Juni

Preiſe mit Ausſchluß der p 1000 Ko NettoWeizen feſt 190 200 feinſter märkiſcher bis 204 Roggen feſt
170 174 Gerſte Brau 192 210 ohne Geſchäft Futter 135 165
Hafer feſt 178 186 Mais Amerikaniſcher Mixed ruhig 117 120
Donaumais bis 142 Raps Rübſen Erbſen Viktoria
ohne Geſchäft Kümmel excl Sack p 100 K ohne Geſchäft Stärke
incl Faß v 100 K Netto Halleſche prima Weizen 38,50 89,50 ab
fallende Sorten billiger

Preiſe pro 100 Kilo netto
Linſen Bohnen ohne Angebot Lupinen ohne Angebot Klee

ſaaten Rothklee Schwediſcher Klee Esparſette ohne Angebot Luzerne
Weißklee ohne Angebot

Futterartikel gefragt Futtermehl
Roggenkleie 10,50 11,00 Weizenſchaalen 9,50 10
kleie 9,50 bis 10 Malzkeime helle 10 11 dunkle 9,50
Oelkuchen 11,50 bis 12 Malz 33,50 35 Rüböl 68,00 Pe
troleum feſt 25,00 Solaröl ſehr feſt 825/309 17,50 18 Spiritus p
10,000 I feſt Kartoffel mit 50 Mk Verbrauchsabgabe 56,60 Mk
mit 70 Mk Verbrauchsabgabe 36,60 M

Berliner Börſe
Dienstag 24 Juni

Anfangskourſe

12,50 14,50
Weizengries

e

Credit S 7 7 7 165 Bochum Guß 4 4 169,40
Franzoſen 100,20 Hibernia 1658,75Lombarden 59,50 Marienburg Mlawka 65,40
Disconto Commandit 221,50 Oſtpreuß Südbahn 98,10
Darmſtädter Bank 157,75 Dux Bodenbach 221,10Dresdener Bank 154,25 Elbethal 104,70
Handelsgeſellſchaft 167,25 Gotthardtbahn 169,75
Nationalbank f D 134,50 Warſchau Wien 222
Internationale Bank 118 Nordd Lloyd 166,80Dortmunder Union 90 4 Ungarn 8 sLaurahütte 144,75 Ruſſiſche Noten 233

Tendenz feſt
Mitgetheilt von L Schönlicht Bankßgeſchäft Halle a S

r h

S



Seite 4 Mittwoch GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 25 Juni Nr 148

S ne r
Aus verlza zu f

Wegen bevorstehenden UVmzuges verkaufe sümmtliche
Lagerbestände meines

Möhbel Spiegel und
Polsterwaaren FlIagazins
zu herabgesetzten Preisen

A Böttcher lIischlermeister
Gr Märkerstr 24 Gr Märkerstr 24

Nur eigene VabrikKa eà hkoffer und Reiseutensilien Fabrik
C Abelmann Sohhn Halle a S

Verkaufslokal Gr Steinſtraße 8

Srroitzecoh a S
in empfehlende Erinnerung zu bringen

Damenzug und Knopfstiefeln

von 4 Mark 50 Pfg an von 6
in allen Preislagen

Sächsische
Gasmotoren Fabrik
Teichmann Kunze

7

8Leipaig

4Berfinerstr Il u 24

R

empfehlt ihre anerkannt
besten Fabrikate als

alleinigesSpecialität in höchster
Vollkommenheit

Hunderte im Betriebe
Feinste Referenzen

Billige Preis e
Otto Thieme

Buchbinderei und Buchhandlung
Teutſchenthal

empfiehlt ſeine große Auswahl in Poſtausſtattungen Einladungs und Tauf
karten Bilderrahmen Conto und Lohnbücher Lohnzettel Ohrringe
Broſchen Armbänder von 10 Pf ab Anfertigen aller Buchbinder

arbeiten Bildereinrahmen gut und billig
Annahme von Druckſachen jeder Art zu billigen Preiſen

zarlsbad
Seine weliberüähmten Quellen und Aueltenproducte ſind das

beſte und wirkſamſte

5 Leilmittelgen Krankheiten des Magens der Leber Milz Meren Harnorgane
er Prostata gegen Diabetes mellitus Gallen BSlasen undHierenstein gient chronischen Rheumatismus etoe

MineralwäſſerKurlsbader zeit pulv u ewi Kurlsbader Seele
Sprudelpaſtillen n Laugenſalzſind vorräthig in allen Mineralwaſſer Handlungen Droguerien und Apotheken
Karlsbader Mineralwaſſer Verſendung

Löbel Schottländer in Karlsbad Söhmen

Albert Scheller Halle a S T
Delitzscherstrasse Hähe des Bahuhefes

Grosses Lager von
eisernem Baumaterial als und
C Trüger aller Höhen u Längen Bauschienen

gusseiserne Säulen Fenster Platten ete ete
Baueisen Constructionen Feldbahnen nebſt allem Zubehör

Lieferung ſchnell ſachgemäß und billigſt
De Koſten Anſchläge ſtatiſche Berechnungen frei

Tyüriugen oolhbad U Inhalatorium greauen 1889 2187

Station eereshöhe 262 wder Werra Ehenbahn Salz ungen Müdes Höbenklima
Eröffnung der Saiſon 19 Mai Schluß Ende September

Soole von 6 u 27 Salzgehalt jod und bromhaltige Mutterlauge Bäder
alationen in zwei neuen nhalationshallen u auf d Gradirhaus Triukkuri Preiſe Günſt Geſund eitsverhältn Hochdruckwaſſerleit Kurhaus

t Fi Av Berlin u Leipzig Saiſonbillets Proſp durch dieter s Fs er Be Badedirection

Actien Scheuhftabrrifc
Hierdurch erlauben wir uns einem hochgeehrten Publikum unſer anerkannt beſtes Fabrikat

Wir unterhalten in unſeren Verkaufsſtellen um
fangreiche Lager aller nur denkbaren Sorten Schuhwaaren ſo daß Jedermann ſeinen
Bedarf direkt bei uns zu Fabrikpreiſen welche auf die Sohlen geſtempelt ſind decken kann

Herrenzue

Promenadenſchuhe Kinderſtiefeln und Schuhe

Verkaufsstelle in Halle a S
52 Grosse Ulrichstrasse 52

und Schaſtgtiefeln
ark 50 Pfg an

Walhalla Theater
Direktion Richard Hubert

Neues Programm

S 0 lamborg
Klavier Humoriſt

Die oberbayriſcheJnſtrumentaliſten
Geſellſchaft Zulins Allfeld

5 Perſonen
mit 2 Xylophons 2 Flageolets 3 Concert
Cithern Streichmelodium Stahlviola und

Baßguitarre
Fräulein Anna Waldburg

Wiener Soubrette
und

Herr Leopold Schäffer
Wiener Geſangs Komiker

Wurden auf Verlangen weiter engagirt

Grosses Concertausgeführt von der Hauskapelle unter
Leitung des Kavellmeiſters Hans Höhne
Kaſſeneröffnung 7 Uhr Beginn der Vor

ſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr

Hotel zum gold Hirsch

Victoria Theater
Dienstag den 24 Juni letztes
Specialitäten Gaſtſpiel
Auftreten der beliebten Geſchwiſter

Vanoni Goldamſeln der Ballet
geſellſchaft Allegoria d hochoriginellen
The Brothers Clemens
Original Jmitators of The Bells

der Lieder und Walzerſängerin
Fränl Wellini desDamen Jmitators
Hohenberg des Humoriſten Bendix
junior und der Grotesk Duettiften
Gebr Wulff

T Reſervirter Sperrſitz 1 Mk
Parquet 75 Pfg Saal 50 Pfg Gallerie
25Pfg Vorverkauf Reſ Sperrſitz 75 Pfg
Parquet 60 Pfg Saal 40 Pfg

Anfang 8 Uhr Die Direktion

z

Tinzer Garten
A

Halle Giebichenſtein Burgſtr 19
Fernſprecher 333

Ren eingerichtetes Reſtaurant und Garken

Etabliſſement erſten Kanges

Ausſchank der GeraerAktien Bierbrauerei
Tinz bei Gera

Großartiger Garten ſchöne Colonnaden
Angenehme Reſtaurations und Vereinszimmer

A 22 re äääke

en

A 2

9

Geſellſchaftsſaal
Rene Asphalt Kegelbahn Gnke Hillards 3

Vorzügl Tinzer BiereGute Weine Feiue Küche 233
Aufmerkſame Bedienung 33

Fernſprecher 333 Paul Grune l
2 D xed W eGiebichen Burgſtraßeger Tinzer Garten

e Donnerstag den 26 Juni Abends 8 Uhr
zum Beſten des in Giebichenſtein zu errichtenden

Kaiſer Wilhelm n Kaiſer Friedrich Denkmals
und zur Einweihung ſämmtlicher fertig geſtellten Lokalitäten

Grosses Concert
ausgeführt von dem geſammten Halle ſchen Stadt und Theater Orcheſter

unter gütiger Mitwirkung der Männer Liedertafel
bei feſtlicher Beleuchtung des ganzen Gartens

Billets 3 Stück 1 Mk ſind vorher zu haben bei den Herren Steinbrecher
Jasper am Markt und Geiſtſtraße G Moritz Gr Steinſtraße in Giebichenſtein
dei den Kaufleuten Herren A Reichardt Schmidt und Streubel ſowie im
Lokale ſelbſt An der Kaſſe à Stück 40 Pfg

Es ladet ergebenſt ein

Paul Grune

ernanntHeute Dienstag den 24 d von Abends 8 Uhr an

rosses Vrei ConcertG

o fjaäger
Heute Mittwoch 3 Uhr

Familien Frei Concert
c J h e S 2de c d e ne man x 55

Wichtig für Jedermann

Der General Ausverkauf
für Herren und Knaben Garderroben

Gr KlIsersst r 41
dauert nur noch bis

Sonntag den 29 Abends 7 Uhr
Um jedoch das Noch gut fortirte Lager bis zu dieſer Zeit

vollſtändig auszuverkaufen
haben wir ſämmtliche Gegenſtände noch um 33
unter dem Tarprriſr herabgeſetzt
h nd eenLingigen Sommer her Winterpaletges re

eine Hoſe in jeder Mannesgröße
gratis als Zugabe

Sonntag Abend den 29 ds
Schluß des

General Ausverkaufs Gr Klausstr 41
Stadt Zürich

Wer eilt der gewinnt

Bölke s Restaurant
Kurzegafſe 1

Heute Mittwoch den 25 Juni
Frei Concert
O Heimsath s Restaurant

Friedrichſtraße 1 Unterberg Ecke
Mittwoch friſche Sülze

Concerthaus Karlstr I2
Größeres Vereinszimmer mit

Pianino zu vergeben

Doppelbier
ärztlich empfohlen für Bruſtſchwache
Magenleidende Reconvalescenten 2c empfiehut n Waiter Schwemmebrauerei 1

atienten
Wadewannen 1 EGröße ſowie Sitzbadewannen

gebe auf jede beliebi eit leihweiſe abeMoritz Köniqg Rath ausgaſſe 9 u 10
fernsprechansehluss Hr 492

Adelhaids OQuelle
natürliches jodhaltiges Bromwaſſer zu Heilbrunn i Oberbay ſeit Jahr
hunderten ärztlicherſeits empfohlen gegen alle ſerophulöſen Leiden Augen Ohren
leiden 2c Krankheiten der Schilddrüſe Kropf Bronchialtubercule Krankheiten der
Schleimhäute Anſchoppungen der Leber und Milz gegen Zuckerharnruhr Unterleibsleiden der Frauen gegen Blaſenleiden und varnbeſchwerden Stein und Gries gegen

Mut Flechten c Adelhaids Quelle iſt zu beziehen durch Apotheken und
eralwaſſerhandlungen Brunnenſchriften gratis und franko durch den Beſitzer

Morit Debler in München
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